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Guntramsdorf, Dezember 2007 

 
Sehr geehrte Damen und Herren!     
Liebe Freunde des Hauses Walcker! 
 

2007 – das war vielleicht ein turbulentes, arbeits- und erfolgreiches 
Jahr. Abgesehen von unserem Kerngeschäft drängten sich in unserem 
Terminkalender Ereignisse und Veranstaltungen. Schließlich war es unser 
Jubiläumsjahr: 
 

50 Jahre Orgelbau Walcker-Mayer in Österreich! 
 
Damit nicht genug – auch ich durfte in diesem Jahr meinen 50. Geburtstag 
feiern. Mit Festmesse, Sektempfang und langer Festnacht, zu der mir sehr 
viele Freunde/Freundinnen und Bekannte die Ehre gegeben und einige 
prominente Musiker mit speziellen Einlagen eine besondere Freude 
gemacht haben, wurde ich in die zweite Jahrhunderthälfte meines Lebens 
geleitet!  

 
Die zweite Jahrhunderthälfte der Firma haben wir mit einem 
Riesenkonzertprogramm begrüßt. Es gehört zu unserer 
Firmenphilosophie, unsere Orgeln so oft und so qualitätsvoll wie 
möglich zum Klingen zu bringen. Daher sponsern wir regelmäßig 
Orgelkonzerte und fördern damit auch die materiell gar nicht so 
gesegnete Zunft der konzertierenden Organisten. Aus dieser 
Einstellung heraus musste das Jubiläumsjahr 
Außergewöhnliches bieten:  
 
Da ist einmal die nicht mehr weg zu denkende Kulturinitiative 
Mödlinger Orgelsommer in der Kirche St. Othmar. Wie immer von 
unserem geschätzten Freund Fritz Handler aufs Beste betreut 
und von uns seit jeher unterstützt, sorgten sechs Konzerte mit 
auserlesenen Interpreten für hochinteressante Darbietungen: 
 
• 05. Juli:   Stanislav ŠURIN (Orgel), Chor TIRNAVIA – Ltg. Andrej RAPANT 
• 19. Juli:   Roman JUNGEGGER (Orgel), Wolfgang SCHEDL (Klarinette) 
• 02. August:   Wolfgang GUHSWALD (Orgel), Raimund SCHERBAUM (Videoimpressionen) 
• 16. August:   Velin ILIEV (Orgel), Andrea KOSCHELU (Blockflöte) 
• 30. August:   Festkonzert, Näheres anschließend 
• 13. September:  Reinmar WOLF (Orgel),  

Beethoven-Kammerorchester – Ltg. Johannes AMERER 



 
Das Festkonzert am 30. August war natürlich der ultimative 
Höhepunkt dieses Mödlinger Orgelsommers. Acht (!) Organisten 
(Karen De PASTEL, Ulrich THEISSEN, Karl RIEDL, Herbert LEDERER, 
Luba SCHISCHCHANOWA, Michael STEPHANIDES, Michael KOLLER, 
Kaoru HIYAMA), das Trompetenquartett TARATANTARA und der 
Oboist Alfred HERTEL – ein solches Aufgebot hat es noch nirgends 
gegeben! Dem verdienstvollen Organisator aller Mödlinger 
Orgelsommer und Organisten an St. Othmar, Fritz HANDLER, wurde 
bei dieser Gelegenheit das „Goldene Ehrenzeichen der Stadt 
Mödling“ durch den Mödlinger Bürgermeister und Landtags-
abgeordneten Hans Stefan Hintner überreicht. Dass es bei diesem 
Festkonzert nicht nur todernst zuging, dafür sorgten diverse 
Einlagen und eine kurzweilige und pointierte Top-Moderation durch 
Dr. Wolfgang GUHSWALD. Rund 350 Zuhörer füllten die Kirche St. 
Othmar. 

 
 
Außer dem Mödlinger Orgelsommer sponserten wir noch folgende Konzerte: 
 
• 29. April,   Grafenwörth: Wolfgang KOGERT (Orgel), Alfred HERTEL (Oboe) 
• 12. Mai,   Korneuburg – Orgelpräsentation: Wolfgang GUHSWALD (Orgel) 
• 24. Juni,   Eichgraben: Tobias CHIZZALI (Orgel), Nathan CHIZZALI (Violoncello) 
• 26. August   Guntramsdorf: Festmesse in der St. Jakobuskirche   
• 26. August,   Wien I / St.Peter: Luba SCHISCHCHANOWA, Velin ILIEV (Orgel) 
• 28. August,   Graz / Herz Jesu: Velin ILIEV (Orgel) 
• 29. August,   Wien IX / Votivkirche: Luba SCHISCHCHANOWA (Orgel) 
• 31. August,   Wien III / Herz Jesu: Velin ILIEV (Orgel) 
• 10. November,  Pottenstein: Robert KOIZAR (Orgel), Marie Line BRIFFA (Querflöte) 
• 24. November,  Wien I / St. Peter: Peter PLANYAVSKY (Orgel), Elisabeth VSEDNI (Sopran) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir feierten nicht nur akustisch. Seit Juni gibt es für alle, die über die jubilierende Firma Walcker-
Mayer mehr wissen wollen, eine Homepage: www.walcker.at.  
 
Wer unsere Guntramsdorfer Werkstätte vor Ort kennen lernen wollte, kam am 1. September zum ’Tag 
der offenen Tür’. Über 150 Interessierte haben von diesem Angebot Gebrauch gemacht.  
 
Weiters haben wir unseren Vertragskunden einen 50 €–Gutschein für Stimm- und Wartungsarbeiten 
– gültig während des ganzen Jubiläumsjahres 2007 und 2008 – zugesandt und eine attraktive 
Festschrift mit detaillierten Informationen über die Firma aufgelegt. 



Und nun zum Kerngeschäft. Im Lauf des im Jubiläumsjahres konnten folgende Restaurierungen bzw. 
Renovierungen  abgeschlossen bzw. durchgeführt werden: 
 
• D20459 HAMBURG / St. Ansgar (Kleiner Michl) 

Aufstellung der Mauracher Orgel BJ 1890 – früher Klöch/Steiermark  
• 2100 KORNEUBURG / Stadtpfarrkirche St. Ägid, Westempore: 

Mauracher (St. Florian) 1903, 30/II, pneum. Kegellade – Fertigstellung Jänner 
• 2070 RETZ / Dominikanerkirche: 

Casparides 1760, 16/II, mech. Schleiflade – Fertigstellung Juni 
• 2514 TRAISKIRCHEN / St.Margaretha 

Ullmann 1888, 8/I, mech. Schleiflade – Fertigstellung Juni 
• 2292 STOPFENREUTH / Pfarrkirche: 

Ullman 1831, 4/I – Fertigstellung September 
• D83313 EISENÄRZT / St. Josef 

Walcker 1965 OP 4735, 8/II, mech. Schleiflade – Fertigstellung Oktober  
 
 

 
 
 
Besonders stolz sind wir natürlich über einen Orgelneubau. Durften wir 2006 eine neue Orgel in Wien 
errichten (Herz-Jesu-Kirche), so erfüllten wir diesmal einen Auftrag, der aus der Stadt Skalica in der 
Slowakei an uns ergangen war. In ein wunderschönes barockes Gehäuse einer ehemaligen 
Wöckherl-Orgel (1649) in der dortigen röm.-kath. Kirche St. Michael durften wir in konzeptioneller 
Zusammenarbeit mit Mag. Stanislav ŠURIN (Trnava) und Dr. Marian Alois MAYER (Bratislava) ein 
19registriges Werk mit zwei Manualen und Pedal auf mechanischen Schleifladen errichten. Die 
Weihe erfolgte im Rahmen einer Festmesse am Fest der Unbefleckten Empfängnis Mariä, 8. 
Dezember. Am Nachmittag spielte Mag. ŠURIN das erste Orgelkonzert. Die Orgel trägt die Walcker-
Opus-Zahl 5942 und wird von uns angesichts des Baujahres 2007 respektvoll ’Jubiläumsorgel’ 
tituliert. 
 
 
 



Alles, was sich da 2007 abgespielt hat, ist auf CDs und DVDs 
festgehalten und kann bei uns wohlfeil geordert werden. In diesem 
Zusammenhang möchte ich einen neuen Freund unserer Firma 
vorstellen, der seit dem Bau der Orgel der Herz-Jesu-Kirche alle 
unsere Ereignisse – teilweise zusammen mit seinem Team – 
gefilmt hat. Raimund Scherbaum heißt er, und seine Bekanntschaft 
ist ein derartiger Glücksfall, weil er diese Arbeit hochmotiviert und 
hochprofessionell erledigt, sodass diese Dokumentationen 
geradezu Filmkunstwerke werden und mit großem Vergnügen 
immer wieder angesehen werden können. 

 
 
Auch ein Jubeljahr geht einmal zu Ende. Daher noch ein kurzer Blick in die Zukunft: Im kommenden 
Jahr 2008 findet natürlich wieder ein Mödlinger Orgelsommer mit 5 Konzerten statt. An Arbeiten 
stehen uns die Restaurierung einer Franz-Strommer-Orgel und etliche Renovierungen ins Haus. 
Sogar ein Neubau einer 17registrigen Orgel ist in Aussicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach diesem ausführlichen Report über unsere Aktivitäten ist es Zeit, dass wir uns bei Ihnen allen 
bedanken, die Sie an unseren Veranstaltungen teil- oder anteilgenommen und uns solcherart ideell 
unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt allen, die an uns Aufträge vergeben (Neubau, 
Restaurierung, etc.) oder uns die Pflege ihrer Orgel anvertraut haben, also an unsere Kunden. Ebenso 
danken möchten wir allen Helfern und Ratgebern, von den bescheidenen Handlangern und 
Tastenhaltern angefangen bis zu den Dokumentatoren und Experten. Schließlich und nicht zuletzt 
gilt unser Dank denen, die unsere Werke auf besondere Weise zum Erklingen gebracht haben, den 
Organisten. 
 
Abschließend dürfen wir Ihnen, Ihren Familien und Gemeinden für die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage Freude und Frieden sowie fürs Jahr 2008 Gesundheit und viel Erfolg wünschen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
OBM Michael Walcker-Mayer     
 
und Mitarbeiter 


